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Zitat von Gymshark

Solange es uns gelingt, diese zwei Grundprinzipien auch tatsächlich umzusetzen, ist
unser Auftrag erfüllt und wir spielen den Ball zu den Schülern, die bereits ab der 1.
Klasse in die Lage versetzt werden, zu entscheiden, ob sie die Angebote nutzen wollen
oder nicht. Das gilt auch für Hausaufgaben.

Ich wollte jetzt schreiben, dass ich dir bedingt recht gebe, weil sie in Klasse 1 ja noch wirklich
klein sind. Aber ich denke, du hast unbedingt recht, weil ich selbst in Klasse 1 entschieden
habe, die Angebote zu nutzen, obwohl mein Umfeld sich nicht wirklich dafür interessiert hat.
Vielleicht ist es auch keine Entscheidung, über die 6jährige groß nachdenken. Ich unterrichte
eine 6jährige 2 Stunden pro Woche in einem Fach, die ich ganz toll finde. Wenn ich beobachte,
wie die Mutter mit ihr umgeht, denke ich, dass sie ihr nur lästig ist und sie das Kind gar nicht
sieht. Ich hoffe, das Mädchen wächst durch uns.

Sorry, wenn das sich sehr verworren anhört.
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